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( ReformderstädtischenArmee,
pflege.WiebereitsvorKurzemmitgetheiltwurde,hatimstädti¬schenArmendepartement,dieBearbeitungdesvondenSumma¬
nitätsvereinenüberdenZweckundUmfangihrerThätigkeitvorgelegene Ma¬teriales begonnenundwird
dieDarstellungderweitaus¬
greifendenprivatenArmen¬
pflegein Wieneinenhochbe¬deutsamenBeitragundnoth¬
wendigenBehelfebeiderReformderstädtischenArmen¬
pflegebieten .aberauchinandereRich¬
lungwurdendieVorarbeitenfürdieseReformeingeleitet.derChefdesstädtischenNamenwesensMagistratsrathBrabauerhatnämlichanallegewerb¬licheGenossenschaftenundvereine ,welchesichmitAr¬beitsvermittlungbefassen ,das
Ersuchengerichtet,dieAnschau¬ungenundGrundsätzebe¬kanntzugeben,nachwelchen
einecontraleOrganisation
behufsfürsorgegegen
Arbeitslosigkeitbeiderstädt¬schenArmenpflegeunter
AufrechthaltungalleraufArbeitsvermittlunggerichteten
BestrebungenandererKör¬porationenimallgemeinen
öffentlichenWohlenutzbrin¬gendundzweckmäßigge¬
schaffenwerdenkönnte.hiemithatderMagistratinnigerseinesderAus¬beneinersocialenVerwal¬
lungeinGebietderArmen¬pflegebetreten,welchesbisher
naheausschließlichder

privatenThätigkeitüberlassen.
warundbei welchemfürdie
mehroderwenigerzersplitterten

Bestrebung der immerhin
zahlreichenVermittlungsstellen
jeder einheitligen Nahmen

fehlte .das seitens desArmen¬
departements an diesämmtlichen
Genossenschaftsvorstehungenund
Vereinsleitungengerichtet .
Schreibenhat folgendenWort¬
laut :( SieheBeilage) .

H .Landesausschußder
no .Landesausschußhat insei¬
ner Sitzung den 28 .Mai
d .J .derSparkasseOberhelle.
fe die Betrag von
20000fl für dasvomLande
Niederösterreichzuerrichten ,
derAhlfür verleseneKinder
zogenzugestehungvonFrei¬plätzengewichnethat ,denWidmung denfer denhochgängige

waren durch unddie
vollste Anerkennungausgedrückt .DieEinhebung
erhöhterGemeindeunbe¬genwurdedenGemein¬denGrabenenLösungundMariaEiersdorfbewilligt .DieGemeinde
1 .actis ad reisenerhielt
dieBewilligungzumVerkauf
einesGemeingrunde¬
die Mitvertragefurhart¬

darmeriepostenUntertrie¬
in EdlichundKlosternen
burg wurdengenehmigund aberverschiedene
Personalangelegenhei¬

imEntscheidunggetroffen
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ZubauzumElisabethspitale
Bei demk .k .Kaiser - Elisabeth
Spitale in WienwerdenErwer¬
terungsbauten bestehendaus
einem Wegebäude für die
Congregation ,einemStockwerk
übereinemTheiledesLeichen

hauses und einemTimmel
unter der Goldschlagstraßebeab-¬
sichtigt .DieBauverhandlung
hierüber findet am3 .Juni
l .J .statt .

Von der Gendarmerie ,das
Landesvertheidigungs-Ministeri¬
umhat folgende neueHan¬
darmerPostenaufgestellt ,
in Bereichedes Landesgar

deriren bin wieder
fur 10 zuWeidender

Behauptmannschaft
GrasEigendorfundzu
gehenderBezirkshaupt¬mannschaftbestrita¬
zuvölligderHauptschaft
anstetten ,in dernachdie
LandesGendarmeriecom¬
mendes fur gelation
zu Balicebezirkshaupt¬
mannschaft kochen
ich ja abzien ,belehrten
schaft wederimBe¬
reichedesLandesHausdermein Commande
für Herr michzu¬
LorungeneinWindisch-¬
Büchern beschaft
Peterendlicheinbereich¬

des Landsgescharen
courant so fur¬
daneben Consa auf

den hal inBetschaft
fest verlaget werden

die Hunderen hofen
impertinbescheenschaft
NeukirchennachBernungleichenbegann,u.
undBeschinbeschaft
pater nochleben
imgleichenBeich(Böhmen)endlichwürdederPostendomansi ,beschaft
ziumaufgelassen
General Regulierungs
sen für einen Theil be¬
III .begredes derRegulie¬
rungs In furden geben
theil der XIII .begerten ,der
zwischenderZettelverfurst¬
der SammlgassederLinzer
straße der Einwanggasse
der Haringalsobezeich
dem Weinflusse der S .Ver¬

verlaße u der sachen ,
gassegelegenist ,sowurdenach den Angabendes
ausitirten Professorfort
zurede vomStadtbin¬
amtlichenRegulierungs¬artig

baren gestellt und
wird ihren vorZeit
vom2 .Juni ,bis mit8
Jun 1846währendderAmtsstundenunberathes
zimmer11 im 1 .Stock¬
denRathhauseszurallge¬

meinen Besichtigung
auftragen.AllfälligeBe¬merkungenkonnenbin
längsten 12 .Juni1890
beim Magistianeiniger
brachtwerden.Siebesuchte
gungdes EntwurfefürgeladeneGästefindetMon¬tagden1 .Junid .von10bis
Ihr hatt



despassiveWahlrechtderCom¬
unten in der

Kamminvertretung ,
In der letzten Ausschußsehung

des deutschen Bezirks¬
eines stadt und

der einstimmige erschluß
fast eine Versammlun¬
einzuberufen werde
frucht der zuerkennungdes
Jahren Wahlrecht auch

Consens eine furde
Gemein vertretung

sprochen ,beyge ,es

bezügliche Petition ander
diener Gemeinde nach
und den in Landtag be¬
schlossen werden .
BezirksausschußRauben )
da bezirenversehenaller¬bruder zue Grimiti¬

an ein stelle verzicht
gelass set ,findet derFen¬
raht auchbericht verstehenwill
und fructus ,den 5 .Juni
211 Uhr verunter sende .

AnerkennungMagi¬
trat indirector Johan¬
ser das accessarius
dich schreiben desabge¬nennen pro et
Mauer gemeinung
inquisiten aller¬
außein grabens ,einein BeamtenEidlichen
passus in eben
retinen we¬
stelle der¬
gesen sein ihn erziele
liter zu verstän¬
nige unbekannten
ersonlich her¬
weilt .



R SelbständigerWirkungskreis.53

1 dertt .habe 34
ReichshauptundResidenzstadt

MR

M .Z .18992.
II .

bei denVorbereitungenzur ReformdesArmenwesens
derStadtWienmüssennichtnurallejeneMaßnahmeninsAuge
gefaßtwerden,welchesichaufdieOrganisationderArmenpflegeim
engerenSinnedesWortesaufdieUnterstützungundErhaltungder
SiechenoderdersonstarbeitsunfähigenPersonenbeziehen,eshandeltsich
hiebeiauchumsolcheVorkehrungen,welchedemvorübergehendenNothstande
arbeitsfähigerPersonenderArbeitslosigkeitzusteuerngeeignetsind.

WennauchspecielldiesesGebietderArmenpflegebishernahezu
ausschließlichderprivatenThätigkeitüberlassenwarundauchkünftighin
die Mitwirkungder berufenengewerblichenGenossenschaften,
sowieder Privatvereine im vollen Umfangeaufrechter¬
haltenwerdensoll ,ergibtsichdochdieNothwendigkeit,beider
städtischenArmenpflegedieCentralstellezuschaffen,welcheinder
FürsorgefürdieArbeitslosendieleitendenGesichtspunktegibtundwelche
für diemehroderwenigerzersplittertenBestrebungenderanderen
CorporationendeneinheitlichenRahmenschafft,inwelchemeinebefriedi¬
gendeLösungdieserhochwichtigenundschwierigenFragedersonalen
Verwaltungangebahntwerdenkann.

IndieserBeziehungwirddiegeehrteVereinsleitung(Genossen¬
schaftsvorstehungersucht,demArmendepartementdesWienerMagistrates
einesummarischeZusammenstellungüberdiewohldortimletzten ,
eventuellauchimvorletztenJahregeübteArbeitsvermittlungzukommen
lassen ,sowiedieAnschauungenundGrundsätzebekanntgebenzuwollen,
nachwelcheneine centraleOrganisationbehufsFürsorgegegen
ArbeitslosigkeitbeiderstädtischenArmenpflegeunterAufrecht¬
haltungalleraufArbeitsvermittlunggerichtetenBestrebungenanderer
CorporationenimallgemeinenöffentlichenWohlederStadtnutzbringend
undzweckmäßiggeschaffenwerdenkönnte.

der Magistrat ,
am27 .April1896.

Grabauer
Magistratsrath

PapierNr .12.
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